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DringlicheInterpellation

Energiemangellage: Was unternimmt der Gemeinderat?

 

Der Gemeinderat wird aufgefordert, die eingeleiteten und geplanten Massnahmen der Ge-
meinde im Zusammenhang mit der potenziell bevorstehenden Energiemangellage zu erläu-
tern.

Erläuterung / Begründung:

Angesichts der sich mit grosser Wahrscheinlichkeit abzeichnenden Energiemangellage im be-
vorstehenden Winterhalbjahr sind alle Verbraucher (Privatpersonen, Unternehmen und Ver-
waltungen) aufgefordert, Massnahmenzuergreifen, um keine unnötige Energie zu verschwen-
den. Der Bundesrat hat dazu die Kampagne«Energie ist knapp. Verschwendenwir sie nicht.»
lanciert und einen 4-stufigen Massnahmenplan vorgestellt.

Wennder Strom knapp wird
Mögliche Massnahmenbeieiner Strom-Mangellage

AUSERDLLE (Aufruf zum Sparen)2.o[%)(#6) =akanaariralasaitmehseriiikien:
Bitroffer: alle Verbraucher

Verbrauchslenkung:

Einschränkung oder Verbote nicht zwingend
©& benötigter Geräte und Anlagen

Entscheidung: Bundesrat
Betroffen‘ z.B. Verbot für Betrieb von Saunen, Leuchtreklämen:

 

| Kontingentierung
>o? Entscheidung: Bundesrat

u: Vollzug: OSTRAL*
Betroffen: Grosverbraucher

R Netzabschaltungenfür einige Stunden)© Fe
Entscheidung: Bundesrat, Voltzuge ÖSTRAL®
Betroffen: alle Verbraucher

Angebotslenkung:

Zentrale Steuerung der Kraftwerke
ie Entscheidung: Bundesrat

Ausfuhrbeschränkungen
Entscheidung: Burddessat
Vollzug: OSTRAL*

 

BegründungderDringlichkeit:

Mit einer Mangellageist offenbar bereits in den Wintermonaten zu rechnen. Die FDP erwartet
vom Gemeinderat vorher Antworten auf die nachfolgenden Fragen.
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Fragen an den Gemeinderat:
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Welche Massnahmenhat die Gemeinde Worb (z.B. Verwaltung, Gemeindebetriebe,
Schul- und öffentliche Anlagen, Strassenbeleuchtung, Kommunikation mit der Bevöl-

kerung etc.) bereits eingeleitet, welche weiteren Massnahmensind geplant? (Stufe 1
Massnahmenplan)

Welche Geräte und Anlagen der Gemeinde Worb könnten voneinerallfälligen Ein-
schränkung gemäss Stufe 2 Massnahmenplanbetroffen sein?

Welche Betriebe, Unternehmungen, Bauprojekte etc. im Gemeindegebiet sind poten-
ziell von einer Kontingentierung (OSTRAL) betroffen? Steht der Gemeinderat mit die-
sen Unternehmungenim Austausch? (Stufe 3 Massnahmenplan)

Welche Auswirkung hättenallfällige Netzabschaltungen (Stufe 4 Massnahmenplan)
insbesondere auf die Verwaltung, die Gemeindebetriebe, die Schulen, die Feuerwehr

etc.? Bestehen diesbezüglich Notfallkonzepte?

Versorgungssicherheit: Welche vorsorglichen Abklärungen oder Massnahmenhat
der Gemeinderat bezüglich der Grundversorgung in der Gemeinde (Lebensmittel, Me-
dikamente, Wasser, Abwasser, Elektrizität, Gas, Fernwärme, Kommunikation etc.) ge-
troffen?

Öffentliche Sicherheit: Über welche Konzepte verfügt der Gemeinderat zur Aufrecht-
erhaltung deröffentlichen Sicherheit im Falle einer Energiemangellage (z.B. längerfris-
tiger Stromausfall)? Wie wird insbesondere die Kommunikation zwischen der Bevölke-
rung, der Gemeindeverwaltung und denNotfalldiensten sichergestellt?

Bern, Vechigen,Biglen, Rubigen, Münsingenetc. habenihre Notfalltreffpunkte längst
bekanntgegeben. Wann wird der WorberNotfalltreffpunkt der Bevölkerung kommuni-
ziert und weshalbist dieser unter https://www.notfalltreffpunkt.ch/ noch nicht publiziert?
Sind diesbezüglich die allfälligen Akteure definiert, ausgebildet und mit Konzepten und
Kommunikationsmitteln ausgerüstet?

Besonders vulnerable Personen: Hat der Gemeinderatallfällige Szenarien für den
Schutz besonders vulnerabler Personen (z.B. Säuglinge und Kleinkinder, Menschen
mit Einschränkungen, sozial benachteiligte, kranke und ältere Menschen) erarbeitet,
welche bei einem allfälligen Ausfall der Energieversorgung zum Tragen kommen? Wel-
che?

Reserven: Über welche vorsorglichen Reserven (z.B. Lebensmittel, Trink- und Lösch-
wasser, Treibstoff für Gemeinde- und Feuerwehrfahrzeuge, Notbeleuchtungen, Gene-
ratoren, Notunterkünfte etc.) verfügt die Gemeinde Worb im Notfall?

Hat der Gemeinderat weiteren Massnahmen, Szenarien und Vorsorgeplanungenein-
geleitet undvorbereitet?

F P \ |

> , vH] / hVIETN! \

3

 
12.09.2022 | Energiemangellage


